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Modul Sachverhalt

Leistungsschlüssel 99108031002000

Leistungsbezeichnung I Bußgeldverfahren (wegen Ordnungswidrigkeiten im
Straßenverkehr) Festsetzung

Leistungsbezeichnung II Informationen zu Bußgeldern bei
Verkehrsordnungswidrigkeiten erhalten

Typisierung 2/3 - Bund: Regelung (2 oder 3), Land/Kommune:
Vollzug

Quellredaktion Hamburg

Freigabestatus Katalog unbestimmter Freigabestatus

Freigabestatus Bibliothek unbestimmter Freigabestatus

Begriffe im Kontext Einspruch / Unfälle, Mahnung / Bußgeldbescheid,
Widerspruch / Bußgeldbescheid, Beweisfoto
Einsichtnahme in der Bußgeldstelle, Bußgeldstelle
Fahrverbot, Führerscheinabgabe Bußgeldstelle,
Lappen abgeben - Bußgeldstelle, Mahnung
Bußgeldstelle, Persönliche Vorsprache -
Bußgeldangelegenheiten, Ratenzahlung - Bußgeld 

Bußgeldverfahren (wegen Ordnungswidrigkeiten im Straßenverkehr) Festsetzung Heruntergeladen am
99108031002000 22.06.2025 1



Modul Sachverhalt

Verkehrsordnungswidrigkeiten, Service-Center,
Bußgeldstelle, Stundung - Bußgeld
Verkehrsordnungswidrigkeiten, Vollstreckung -
Fahrverbot, Vollstreckungsankündigung -
Bußgeldstelle, 9750xxxx, Anfang des Aktenzeichens der
Bußgeldstelle, Führerschein abgeben, Strafzettel der
Bußgeldstelle, Blitzer, Falschparker, Knöllchen

Leistungstyp

Leistungsgruppierung

Verrichtungskennung

SDG-Informationsbereich

Lagen Portalverbund

Einheitlicher
Ansprechpartner

Nein

Fachlich freigegeben am 27.09.2024

Fachlich freigegen durch Schubert, Nils

Handlungsgrundlage § 24 Absatz 1 Straßenverkehrsgesetz (StVG)
https://www.gesetze-im-internet.de/stvg/__24.html § 49
Straßenverkehrs-Ordnung (StVO)
https://www.gesetze-im-internet.de/stvo_2013/__49.ht
ml

Teaser Wenn Sie gegen Verkehrsregeln verstoßen, kann Ihnen
eine Geldstrafe auferlegt werden.

Volltext Ein Verwarnungs- oder Bußgeld im Straßenverkehr ist
eine Geldstrafe, die Sie zahlen müssen, wenn Sie gegen
die Verkehrsregeln verstoßen haben. Das kann zum
Beispiel passieren, wenn Sie zu schnell fahren, falsch
parken oder eine rote Ampel überfahren. Die
zuständige Stelle stellt den Verstoß fest und schickt
Ihnen dann einen schriftlichen Bescheid, in dem steht,
wie viel Geld Sie bezahlen müssen. Ein
Verwarnungsgeld ist eine kleinere Geldstrafe, die Ihnen
auferlegt wird, wenn Sie eine Verkehrsregel nur leicht
verletzen. Es wird oft für geringfügige Verstöße
verwendet. Im Unterschied zu einem Bußgeld, das für
schwerwiegendere Verstöße verhängt wird, ist das
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Verwarnungsgeld in der Regel niedriger. Wenn Sie das
Verwarnungsgeld innerhalb einer bestimmten Frist
bezahlen, wird der Fall oft abgeschlossen. Wenn Sie
nicht zahlen, kann das Verfahren in ein
Bußgeldverfahren übergehen, und es kann ein höheres
Bußgeld festgesetzt werden. Die Regeln für
Verwarnungs- und Bußgelder stehen im
Tatbestandskatalog, der für ganz Deutschland gilt.

Erforderliche Unterlagen Keine

Voraussetzungen • Sie haben gegen eine oder mehrere Verkehrsregeln
verstoßen und damit eine Ordnungswidrigkeit
begangen.

Kosten Wird nach dem bundeseinheitlichen
Verwarnungsgeldkatalog ermittelt.

Verfahrensablauf Der Verfahrensablauf ist abhängig von der Schwere
der begangenen beziehungsweise Ihnen
vorgeworfenen Ordnungswidrigkeit.

• Ein Verkehrsverstoß wird von der Polizei oder einer
anderen zuständigen Stelle festgestellt.
• Bei geringfügigen Verstößen (bis 55 Euro) wird ein
Verwarnungsgeld verhängt. Dies wird durch eine
Verwarnung ausgesprochen, die Ihnen zugeschickt
wird oder vor Ort übergeben wird. Die Verwarnung
enthält die Aufforderung zur Zahlung des
Verwarnungsgeldes innerhalb einer bestimmten Frist.
• Wenn Sie das Verwarnungsgeld innerhalb der
gesetzten Frist bezahlen, wird der Fall in der Regel
abgeschlossen.
• Wenn Sie das Verwarnungsgeld nicht rechtzeitig
bezahlen, wird ein Bußgeldbescheid erlassen.
• Bei schwerwiegenden Verstößen oder bei Verstößen,
für die kein Verwarnungsgeld vorgesehen ist (ab 60
Euro), wird ein Bußgeldverfahren eröffnet.
• Ein Bußgeldbescheid wird erstellt und Ihnen
zugeschickt. Dieser enthält die Details des Verstoßes
und die Höhe des Bußgeldes.
• Im Bußgeldbescheid wird eine Frist gesetzt, bis zu der
Sie das Bußgeld bezahlen müssen.
• Wenn Sie das Bußgeld bezahlen, wird der Fall
abgeschlossen.
• Wenn Sie einen Rechtsbehelf erheben, wird der Fall
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möglicherweise vor Gericht weiterverhandelt.

Bearbeitungsdauer Die Bearbeitungsdauer variiert im Einzelfall.

Frist Die Zahlungsfrist für die Verwarnung beträgt eine
Woche nach Zugang. Weitere Zahlungsfristen variieren
im Einzelfall. Sie können innerhalb von 2 Wochen ab
Zugang des Bußgeldbescheids ein Rechtsmittel
einlegen.

weiterführende
Informationen

https://www.hamburg.de/bussgeldstelle/
https://www.hamburg.de/bussgeldstelle/
https://www.hamburg.de/politik-und-verwaltung/beho
erden/behoerde-fuer-inneres-und-sport/aemter/amt-f
uer-migration/bussgeldstelle
https://www.hamburg.de/bussgeldstelle/

Hinweise Die Bußgeldstelle für Ordnungswidrigkeiten im Verkehr
ist nicht persönlich erreichbar. Sie können sich per
Online-Anhörung oder schriftlich per Email, Fax und
Briefpost äußern. Zahlungsinformationen finden Sie
auf den Bußgeldbescheiden. Dort befindet sich auch
(außer auf EU-Informationsschreiben) ein Girocode
(QR-Code). Hierüber sind alle Zahlungsdaten abrufbar.
Von der Bußgeldstelle in Hamburg werden
Führerscheine nur dann angenommen, wenn das
Fahrverbot auch von einer Hamburger Behörde
verhängt wurde. Sie können den Führerschein dann
per Post abgeben oder durch Einwurf in den
Hausbriefkasten mit Angabe des Aktenzeichen. Das
Fahrverbot beginnt mit Eingang bei der Bußgeldstelle.
Die Führerscheine werden rechtzeitig vor Ablauf der
Frist postalisch an Sie zurück übersandt. Sie können
weitere Informationen auch auf der Homepage der
Bußgeldstelle bekommen.

Rechtsbehelf Einspruch

Kurztext • Verwarnungs- oder Bußgeld im Straßenverkehr ist
eine Geldstrafe für Verstöße gegen Verkehrsregeln.
• Verstöße können z.B. schnelles Fahren, falsches
Parken oder das Überfahren einer roten Ampel sein.
• Die zuständige Stelle stellt den Verstoß fest und die
Bußgeldstelle schickt einen schriftlichen Bescheid mit
der Höhe der Geldstrafe.
• Verwarnungsgeld ist eine kleinere Geldstrafe für
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geringfügige Verstöße.
• Bußgeld wird für schwerwiegendere Verstöße
verhängt und ist in der Regel höher als ein
Verwarnungsgeld.
• Zahlung des Verwarnungsgeldes innerhalb der Frist
schließt oft den Fall ab; bei Nichtzahlung kann ein
Bußgeldbescheid ergehen.
• Die Regeln für Verwarnungs- und Bußgelder sind im
Tatbestandskatalog festgelegt, der für ganz
Deutschland gilt.

Ansprechpunkt

Zuständige Stelle Behörde für Inneres und Sport

Formulare

Ursprungsportal Hamburg Service, Hamburg Service (Currently this link
is only available in german)
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